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Konfirmationen am 29. März 2015

Ist es wirklich schon so weit?! Haben wir uns nicht gerade erst kennengelernt und 

auf der Bank vor dem Gemeindehaus die ersten Fotos für den Begrüßungs-

gottesdienst gemacht? 

Kaum zu glauben, aber sie ist schon fast vorbei, eure KonfirmandInnenzeit! 

Schade, schade … 

Aber toll für euch: Ihr startet durch in die Zukunft, unter Gottes Segen. Und zwar 

am Sonntag Palmarum, dem 29.3.2015.

In Backemoor werden um 9.30 Uhr konfirmiert:

Harmina Bakker Nettelburgstr. 4  26789 Leer

Marie Bunger Groot Hoff 35 26817 Rhauderfehn (Backemoor)

Inka Goudschaal Backemoorer Str. 117 26817 Rhauderfehn (Backemoor)

Wenke Lünemann Schatteburger Str. 32 26817 Rhauderfehn (Backemoor)

Mila Roskam Bietzestr. 36 26817 Rhauderfehn (Backemoor)

In Breinermoor werden um 11.00 Uhr konfirmiert:

Nils Griepenburg An den Wiesen 5 26810 WOL-Breinermoor

Lucas Harms Idehörner Str. 7 26810 WOL-Breinermoor

Maike auf der Landwehr An den Wiesen 9 26810 WOL-Breinermoor

Dana Ridder Ritterstr. 3 26810 WOL-Breinermoor

Das Titelfoto zeigt die Konfirmanden des Jahres 2015. Es fehlt Lucas Harms.

0

0

0

Ihre AnsprechpartnerInnen in unserer Gemeinde

Pfarramt: Pastorin Ulrike Sundermann, Tel. 04955 / 93 74 210
(am besten zu erreichen in Backemoor: 
Dienstag und Donnerstag nachmittag und Mittwoch vormittag)

Küsterehepaar Jan und Inge Smidt, Backemoor, Tel. 0 49 55 / 51 89

Küsterin Ulrike Kemper, Breinermoor, Tel. 0 49 55 / 98 77 74

Organistin Erna Weber, Backemoor, Tel. 0 49 55 / 10 16

Organistin Gesa Goudschaal, Breinermoor, Tel. 0 49 55 / 44 16

Chor akzente, Kinderchor: Gesa Goudschaal, Tel. 0 49 55 / 44 16

Posaunenchor: Berend Goudschaal, Tel. 0 49 55 / 48 85



Das Jahr 2015 hat längst begonnen, die ersten beiden Monate liegen hinter uns. 
Der größte Teil des Jahres wartet allerdings noch darauf, mit Leben gefüllt zu 
werden. Die Jahreslosung ist ein Wegweiser, der die Richtung angibt. In einer 
Zeit, in der zunehmend Menschen auf die Straße gehen, um gegen die Auf-
nahme von Asylsuchenden zu demonstrieren – und andere Menschen auf den 
Plan gerufen werden, wiederum gegen diese Einstellung zu protestieren –, wirkt 
dieser Satz des Apostels Paulus fast wie eine vorweg genommene Antwort an all 
die erhitzen Gemüter. „Nehmt einander an“ – das heißt nicht: Seid alle einer 
Meinung! Denn das ist unmöglich. Menschen sind nun einmal verschieden. Sie 
können ganz unterschiedlich aussehen. Sie haben unterschiedliche Gewohn-
heiten. Sie sprechen verschiedene Sprachen. Und doch ist jeder Mensch Gottes 
Geschöpf und lebt von seiner Liebe. Das zu respektieren bedeutet, einen Men-
schen anzunehmen. Auch wenn er fremd bleibt. Und auch, wenn man ihn nicht 
zur eigenen Meinung überreden kann.

Zur Zeit des Paulus haben sich christliche Gruppen darüber gestritten, ob man als 
Christ die jüdischen Vorschriften einhalten müsse, was etwa bestimmte Nahrung 
angeht; oder ob man davon frei sei. Und darum wurde ebenso erbittert gekämpft 
wie um unsere heutigen Streitfragen. Mit allen Mitteln. Mit großem Eifer, der 
sogar in Wut und Hass umschlagen konnte. Unversöhnliche Fronten konnten sich 
bilden: „wir“ gegen „die“. „Nehmt einander an,“ mahnt Paulus, und er meint 
damit, dass wir uns als Menschen mit den Augen der Liebe ansehen sollen, so wie 
Gott uns mit den Augen der Liebe ansieht. 

Nun ist das nicht immer leicht. „Es ist kein Problem, die ganze Welt zu lieben,“ 
hat einmal ein kluger Mensch gesagt. „Das Problem ist der blöde Kerl von 
nebenan.“ Das liegt wohl daran, dass ein Mensch in meiner Nähe mir viel leichter 
in die Quere kommen kann. Er überschreitet meine Grenzen, er nimmt mir 
vielleicht etwas weg. Die Angst vor den Asylsuchenden rührt auch daher: Es wird 
enger, wenn mehr Menschen da sind. Es verändert sich etwas; ich muss beiseite 
rücken, etwas aufgeben. Wer möchte das schon! Aber es gibt noch eine andere 
Möglichkeit: andere Menschen können mich auch bereichern. Sie können etwas 
in mein Leben bringen, was ich noch nicht kenne. Warum muss das etwas 
Schlechtes sein? Annehmen heißt auch: Offen sein für den anderen. Neugierig 
sein. Das Gute erkennen. Die Begegnung mit anderen kann mein Leben reicher 
machen. 

Dazu braucht man manchmal Mut. Aber gerade dafür hat Jesus mit seinem 
Reden und Handeln leidenschaftlich geworben. Sich einzulassen auf Gottes 
Reich, das so anders ist als unsere kleine Welt. Ich glaube: Um das zu erleben, 

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat 

zu Gottes Lob.
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Röm. 15,7
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Begreift ihr meine Liebe?

Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015
um 19.30 Uhr in Breinermoor

Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 
700 Inseln der Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen 
den USA, Kuba und Haiti zu einem touristischen Sehnsuchtsziel. 
Die Bahamas sind das reichste karibische Land und haben eine 
lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen. Aber das Paradies 
hat mit Problemen zu kämpfen: extreme Abhängigkeit vom Aus-
land, Arbeitslosigkeit und erschreckend verbreitete häusliche 
und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder. 

Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – beides greifen Frau-
en der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 
auf. In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevan-
gelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. 
Hier wird für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem 
Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige Nächstenliebe 
auf den Spuren Jesu Christi. 

Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche sind zum Weltgebetstag eingeladen. Er-
fahren Sie, wie wichtig es ist, Kirche immer wieder neu als lebendige und solidari-
sche Gemeinschaft zu leben. Ein Zeichen dafür setzen die Kollekten, die Projekte 
für Frauen und Mädchen auf der ganzen Welt unterstützen. Darunter ist auch eine 
Medienkampagne des Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis Center“ (BCC), die 
sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft. 

Der Weltgebetstag findet am Freitag, 6. März, um 19.30 Uhr in Breinermoor statt, 
mit anschließendem Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus Breinermoor.

Ulrike Sundermann

muss man gar nicht weit gehen. Ein guter Anfang ist das mutige Überschreiten der 
Grenze zwischen Backemoor und Breinermoor. Zum Beispiel der Besuch eines 
Gottesdienstes in der wunderschönen „anderen“ Kirche. Ein gemeinsames Fest 
wie der Weltgebetstag am 6. März in Breinermoor. Ein gemeinsam gefeiertes 
Tischabendmahl in Backemoor. Begegnungen von Tür zu Tür. Und die Erfah-
rung: Es ist bereichernd, einander anzunehmen, wie Christus uns angenommen 
hat zu Gottes Lob.

Ihre/eure Pastorin
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Hilfe für Flüchtlinge gesucht!

In den Nachrichten sind sie ständig präsent: Menschen, die aus ihrer Heimat fliehen 
müssen. Sie sind bedroht von Krieg und Verfolgung, sie leben in Unterdrückung, in 
unglaublicher Armut, ohne Aussicht auf Zukunft. Und sie kommen zu uns mit der 
Hoffnung auf ein Leben in Sicherheit für sich und ihre Kinder. Unsere Kommunen 
sind verpflichtet, einen Anteil derer, die in die Bundesrepublik kommen, bei sich 
aufzunehmen und mit dem Nötigsten zu versorgen. Ein Dach über dem Kopf, Nah-
rung, Kleidung, medizinische Behandlung. Aber diese Menschen brauchen noch 
mehr. Sie sind weit weg von zu Hause und kennen niemanden. Sie sprechen unsere 
Sprache nicht – und sie kommen nicht aus Ländern, in denen man sich zur Not auf 
Englisch oder Französisch verständigen könnte. Sie werden „untergebracht“, aber 
sie bekommen keinen Kontakt zu den Menschen in ihrer Umgebung. Sie dürfen 
nicht arbeiten. Und so bleiben sie meistens isoliert, verdammt zur Untätigkeit und 
von den „Einheimischen“ misstrauisch betrachtet.

Im Bereich unserer Kirchengemeinde wohnen aktuell (noch) keine Menschen, die 
davon betroffen sind. Aber wir können trotzdem etwas beitragen.

Unsere Kirchengemeinde hat bereits angeboten, die Räume des Gemeindehauses 
für Sprachkurse zur Verfügung zu stellen. Wir können noch mehr tun. So werden 
zum Beispiel Fahrräder gebraucht, mit denen die Menschen in unserer weitläufigen 
Region etwas mobiler sind – ihr Führerschein ist in Deutschland meist nicht gültig 
und sie haben ohnehin keine Fahrzeuge. Sie müssen aber zum Einkaufen, zu Be-
hörden, zu Sprachkursen u.a.m. kommen können. 

In vielen Haushalten gibt es alte Räder, die nicht gebraucht werden oder viel-
leicht noch repariert werden müssten – hiermit könnte man helfen. (Ansprech-
partnerin: U. Kemper, Tel. 04955/98 77 74). Eine andere Möglichkeit wäre die 
Begleitung zu Behörden oder einfach nur das Abholen vom Bahnhof, wenn Flücht-
linge in unserer Kommune eintreffen. Oder die Bereitschaft, einfache Sprachkennt-
nisse zu vermitteln, vielleicht mit Hilfe von Memory-Karten … Es gibt viele Möglich-
keiten. Am wichtigsten wäre es, erst einmal herauszufinden: Was wird gebraucht? 
Was können wir anbieten? Wie können wir helfen? 

Zu diesen Fragen sind wir im Gespräch mit den Kommunen Westrhauderfehn und 
Westoverledingen und auch mit den Gemeinden in unserem Kirchenkreis. Aber 
natürlich geht dies alles nicht ohne Menschen, die konkret bereit sind, ihre Zeit und 
ihre eigenen Möglichkeiten zur Verfügung zu stellen. 

Deshalb laden wir alle Interessierten ein zu einem Treffen am Donnerstag, dem 
16. April 2015 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Backemoor.

Wenn Sie gern helfen möchten, an diesem Abend aber nicht dabei sein können, 
sprechen Sie uns an!

Der Kirchenvorstand, Pastorin Ulrike Sundermann: Tel. 04955 / 93 74 210



Pilgern durch den Kirchenkreis Rhauderfehn
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Nr. Datum Start über Ziel 
1 10.05. Bunde   Weener 
2 17.05. Weener   Völlen 
3 24.05. Völlen Völlenerfehn  V’k’fehn 

4 31.05. V’k‘fehn Flachsmeer Steenfelde 

5 07.06. Steenfelde Breinermoor Backemoor 

6 14.06. Backemoor Collinghorst Rhaude 

7 21.06. Rhaude Westrhauderfehn Langholt 

8 28.06. Langholt   Ostrhauderfehn 

9 05.07. Ostrhauderfehn Holterfehn Potshausen 

10 12.07. Potshausen  Amdorf 

11 19.07. Amdorf  Filsum 

12 26.07. Filsum  Detern 

13 02.08. Detern   Hollen 

14 09.08. Hollen   Remels 

15 16.08. Remels  Firrel 

16 23.08. Firrel  Ockenhausen 

Pilgern, das heißt: Zeit zu haben zum Reden und Hören, zum Schweigen und 

Beten, zum Singen und Erzählen. Wie vor zwei Jahren gibt es eine Pilgertour 

durch den Kirchenkreis, dieses Mal von Bunde nach Ockenhausen. Das be-

deutet:

In 16 Abschnitten wird eine Wegstrecke von ca. 8 bis 12 km zu Fuß zu-

rückgelegt, und zwar jeweils sonntags von einer Kirche zur anderen.

An jedem Sonntag geht es nach dem Gottesdienst um 11.30 Uhr los. 

Am Zielort wird die Pilgertour mit einer Andacht in der Kirche und einer 

Erfrischung im Gemeindehaus abgeschlossen. Dort startet am folgenden 

Sonntag die nächste Etappe.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Für Verpflegung während des Pilgerweges sorgt jeder selbst.

Die Pilgerstrecke wird bei jedem Wetter zurückgelegt.

Man kann an so vielen Strecken teilnehmen, wie man möchte. 

Jeder Pilger erhält ein Pilgerheft.

Die einzelnen Pilgerstrecken:
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Veranstaltungen · Kreise

Freitag

Dienstag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Donnerstag 05.03.

06.03.

17.03.

02.04.

08.04.

21.04.

06.05.

07.05.

19.05.

Stille Wanderung – 

in Verbindung mit der Passionsandacht

Mütterkreis: 

Weltgebetstag in Breinermoor

Frauenkreis Breinermoor 

Gemischter Kreis: 

Tischabendmahl in der Kirche 

Mütterkreis: 

Abend mit Herma de Buhr

Frauenkreis Breinermoor 

Mütterkreis: 

Frühstück bei de Wall

Gemischter Kreis: 

Besuch des Wasserparks in Hasselt,

Abfahrt: 20.00 Uhr 

Frauenkreis Breinermoor

Gemischter Kreis: 19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

Chor Akzente

Posaunenchor

Konfirmanden

Musicalgruppe

montags

dienstags

dienstags nachmittags

donnerstags

20.00 Uhr

20.00 Uhr

15.00 Uhr

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

Pastorin Ulrike Sundermann
Büro: Groot Karkweg 10, 26817 Rhauderfehn-Backemoor, Tel. 04955 / 9374210 

(bitte ggf. etwas länger klingeln lassen, Anruf wird weitergeleitet)
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Gottesdienste

BACKEMOOR

MÄRZ 2015

BREINERMOOR

1.3., Reminiscere, 10.00 Uhr:
Gottesdienst  ·  Kollekte: Weltbibelhilfe

Donnerstag, 5.3.15, 19.30 Uhr:
Auftakt der Passionsandachten: 
Stille Wanderung, Treffpunkt: Gemeindehaus

8.3., Okuli, 9.30 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Nds. Telefonseelsorge

15.3., Lätare, 10.00 Uhr:
Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor, 
gehalten von F. Abels
Kollekte: Posaunenwerk der Landeskirche

Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr:
Passionsandacht

22.3., Judika, 10.00 Uhr:
Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen
Kollekte: Zweck der Konfirmandenspende 

29.3., Palmarum, 9.30 Uhr:
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl,  
Posaunenchor
Kollekte: EKD-Konficamps in Wittenberg 2017

2.4., Gründonnerstag, 19.30 (!) Uhr:
Tischabendmahl in der Kirche
Kollekte: eigene Gemeinde

3.4., Karfreitag, 9.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst  ·  Kollekte: 
Diakonische Jugendhilfe / Jugendsozialarbeit

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

Freitag, 6.3., 19.30 Uhr:
Weltgebetstag mit anschließendem gemütli-
chen Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus

10.30 Uhr: 
Gottesdienst · Kollekte: Nds. Telefonseelsorge

Donnerstag, 12.3., 19.30 Uhr: 
Passionsandacht

Donnerstag, 26.3., 19.30 Uhr: 
Passionsandacht

11.00 Uhr:
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl,  
Posaunenchor
Kollekte: EKD-Konficamps in Wittenberg 2017

10.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst  ·  Kollekte: 
Diakonische Jugendhilfe / Jugendsozialarbeit

APRIL 2015
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MAI 2015

5.4., Ostersonntag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Posaunenchor 
Kollekte: Volksmission

12.4., Quasimodogeniti, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Sprengel Ostfriesland

19.4., Misericordias Domini, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Theologischen Nachwuchs fördern

26.4., Jubilate, 10.00 Uhr:
Familiengottesdienst  (siehe auch Seite 10)

Kollekte: Diakonische Zurüstung und Bildung

3.5., Kantate, 19.30 (!) Uhr:
Musikalischer Abendgottesdienst mit Chor 
akzente und Gospelchor Potshausen
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

10.5., Rogate, 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit Taufe  ·  Kollekte: Diakonie-
verein des Kirchenkreises Rhauderfehn

17.5., Exaudi, 10.00 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von H.-L. Koeppen
Kollekte: Diakonische Behindertenhilfe

24.5., Pfingstsonntag, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst  ·  Kollekte: Weltmission

31.5., Trinitatis, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst
Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

6.4., Ostermontag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Chor akzente
Kollekte: Diak. Werk im Kirchenkreis Rh‘fehn

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Theologischen Nachwuchs fördern

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

14.5., Christi Himmelfahrt, 10.30 Uhr:
Gottesdienst unter freiem Himmel mit  
Posaunenchor 
Kollekte: eigene Gemeinde

10.30 Uhr:
Festgottesdienst  ·  Kollekte: Weltmission

Gottesdienste

25.5., Pfingstmontag, 10.00 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz in Westrhauderfehn

Eventuelle Änderungen dieses Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich!
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Kinderbibeltag im April

Kennt ihr euch eigentlich in der Kirche aus? Im Gottesdienst sitzt man meistens 
nur in der Bank. Von oben tönt die Orgel … aber wie funktioniert die eigentlich? 
Und was für eine Aussicht hat man von der Kanzel? Was steht alles auf dem Altar 
und wieso? Vielleicht habt ihr noch ganz andere Fragen. Da gibt es nur eins: Wir 
gehen in die Kirche und schauen uns alles genau an. Und wer weiß? Vielleicht 
haben wir sogar Glück und treffen Olli Eule. Der kennt sich mit Kirchen aus!

Wir treffen uns am Samstag, dem 25. April, um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
Backemoor. Von dort aus gehen wir zuerst in die Backemoorer Kirche. Dann 
machen wir eine Fahrradtour nach Breinermoor: Dort gibt es noch eine Kirche 
zu besichtigen! Ob die genauso aussieht? Und ob Ollis Freundin Ottilie uns etwas 
darüber erzählen kann ..?

Natürlich gibt es auch etwas zu trinken und eine Stärkung für unterwegs. 

In der Breinermoorer Kirche feiern wir zum Abschluss gegen 17.30 Uhr eine 
kleine Andacht. Wer in Breinermoor wohnt, kann danach von der Kirche ab-
geholt werden; mit den anderen Kindern fahren wir nach Backemoor zurück, 
Ende gegen ca. 18.00 Uhr.

Achtung: Für die Radtour braucht ihr natürlich eure Fahrräder und euren 
Fahrradhelm. Wer nicht mit dem Rad fahren kann oder möchte, bringt eine 
Auto-Sitzschale mit und wird gefahren!

Am Sonntag, dem 26. April, feiern wir dann gemeinsam Familiengottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Backemoorer Kirche. Nun kennt ihr euch ja richtig gut aus! 
Und könnt im Gottesdienst mithelfen.

Bis dahin, wir freuen uns auf euch! 

Euer Kindergottesdienst-Team

Hallo Kinder!
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Statistik 2014

Taufen 3 0 3

Trauungen 0 0 0

Konfirmationen 13 0 13

Beerdigungen 5 1 6

Kirchenaustritte 3 3 6

Kircheneintritte 0 0 0

Gottesdienste 52 30 82

TeilnehmerInnen 2.933 881 3.814

Abendmahlsfeiern 4 2 6

Abendmahlsgäste 141 24 165

Freiw. Kirchenbeitrag 2615,00 € 220,00 € 2.835,00 €

Backemoor Breinermoor Gesamt
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Abend der Begegnung - Bild: DEKT/Schulze

Seit über 60 Jahren ist der Deut-
sche Evangelische Kirchentag ein be-
eindruckendes Ereignis, nicht nur für 
die Kirche, sondern in der ganzen Ge-
sellschaft. Mehr als 100 000 Men-
schen kommen mittlerweile zu dieser 
Großveranstaltung zusammen, um 
ein Fest des Glaubens zu feiern und 
über die Fragen der Zeit zu diskutie-
ren und nachzudenken. 

hin. Dafür gibt es ein spezielles An-
meldeformular. Auf ihm finden sich Im Jahr 2015 findet der 35. Deut-
auch alle wichtigen Informationen. sche Evangelische Kirchentag vom 
Zu erhalten ist es als Download auf 3. bis 7. Juni in Stuttgart statt. 
der Internetseite des Kirchenkreisju-
genddienstes (www.ejkr.de). Außer-Gastgeberin ist die Evangelische 
dem liegen die Formulare im Ge-Landeskirche in Württemberg. Sie 
meindehaus oder Pfarramt Ihrer Ge-heißt ihre Gäste in ökumenischer Ge-
meinde bereit. meinschaft herzlich willkommen. 

Kirchentagspräsident Barner und Ge-
Die Anmeldung muss bis zum 12. neralsekretärin Überschär schreiben 

März erfolgen. Die Kosten betragen: dazu: „Die Losung lautet 'damit wir 
Dauerkarte: 98 € (erm. 54 €), Fami-klug werden . Ausgehend von diesem 
lien-Dauerkarte: 158 €, Förder-Vers aus dem 90. Psalm möchten wir 
karte: 28 €. Für das Frühstück im Ge-mit Ihnen ein großes Fest feiern und 
meinschaftsquartier oder für die Ver-uns gegenseitig vielen Diskussionen 
mittlung eines Privatquartieres wer-stellen ... lassen Sie sich fünf Tage 
den 21 € berechnet. Die Hin- und darauf ein. Sie sind eingeladen!“ 
Rückfahrt kostet 30 € für Erwachse-
ne, 10 € für Jugendliche und ist für Gewiss wird dieser Kirchentag ei-
Kinder frei. Weitere Infos gibt es bei ne wunderbare Veranstaltung, und es 
einem Vortreffen, zu dem gesondert wäre schön, wenn auch viele Men-
eingeladen wird.schen aus unserer Region dabei sein 

Hermann Detjen und könnten. Deshalb organisiert unser 
Friedemann Hönsch,

Kirchenkreis eine eigene Fahrt dort-
Kirchenkreisjugenddienst  

'
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Seniorengeburtstage

04.03. 74 Jahre Manfred Wilk Breinermoor

04.03. 78 Jahre Werner Stralucke Backemoor

05.03. 71 Jahre Elfriede Koets Breinermoor

06.03. 81 Jahre Antjedina Meyer Breinermoor

15.03. 80 Jahre Paul Heinze Backemoor

16.03. 77 Jahre Annita Roskam Backemoor

16.03. 82 Jahre Johann Neemann Schatteburg

19.03. 81 Jahre Horst Bittner Backemoor

20.03. 80 Jahre Auguste Boekhoff Backemoor

22.03. 82 Jahre Elisabeth Eden Backemoor

23.03. 75 Jahre Heinrich Buttjer Breinermoor

23.03. 76 Jahre Elfriede Lawrenz Backemoor

24.03. 77 Jahre Erika Peters Breinermoor

27.03. 79 Jahre Anneliese Brink Backemoor

01.04. 78 Jahre Herta Smidt Breinermoor

02.04. 85 Jahre Joachim Bittner Schatteburg

03.04. 81 Jahre Alice Frels Backemoor

05.04. 70 Jahre Marion Otremba Breinermoor

07.04. 80 Jahre Anita Kluin Breinermoor

08.04. 85 Jahre Andreas Kluin Breinermoor

12.04. 82 Jahre Anna Busch Backemoor

13.04. 70 Jahre Alfred Miertsch Backemoor

14.04. 72 Jahre  Johanne Lünemann Backemoor

22.04. 92 Jahre Margarete Sterrenberg Schatteburg

28.04. 80 Jahre Jenny Meyer Backemoor

28.04. 71 Jahre Eilert Tammling Breinermoor

30.04. 76 Jahre Heinz Fecht Breinermoor

08.05. 82 Jahre Almut Luiking Breinermoor

09.05. 86 Jahre Gerda Schulte Breinermoor

11.05. 84 Jahre Dorothea Lünemann Schatteburg

11.05. 71 Jahre Alide Gröger Backemoor

12.05 74 Jahre Manfred Fröhling Backemoor

12.05. 73 Jahre Anneliese Masmann Backemoor

13.05. 73 Jahre Foelkeline Klaaßen Breinermoor

14.05. 84 Jahre Berend Goudschaal Backemoor

Wir 
gratulieren!

W ir 
gratulieren!
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15.05. 77 Jahre Lothar Matzellus Breinermoor

16.05. 85 Jahre Edeltraut Klose Breinermoor

17.05. 71 Jahre Andreas Martens Backemoor

23.05. 78 Jahre Hermann Weber Backemoor

27.05. 79 Jahre Anita Conrads Backemoor

29.05. 83 Jahre Renate Kühne Breinermoor

Freud und Leid

TRAUUNG:

Alma und Peter Bunger, Backemoor, 

am 26.4.2014 in Backemoor

Hinweis zu Namensveröffentlichungen

In unserem Gemeindebrief werden persönliche Daten veröffentlicht, zum Beispiel 
anlässlich von Jubiläen, Geburtstagen, Sterbefällen und ähnlichem.

Wer eine solche Veröffentlichung nicht wünscht, sollte dies bitte rechtzeitig, das 
heißt in der Regel mindestens zwei Wochen vor dem jeweiligen Erscheinen der 
nächsten Ausgabe, der Redaktion (siehe Impressum) mitteilen.

Wir machen an dieser Stelle explizit darauf aufmerksam, dass die Ausgaben des 
„Boten” auch auf der Internetseite www.backemoor.com veröffentlicht werden. 
Bitte informieren Sie die Redaktion auch dahingehend, wenn Sie einer Namens-
veröffentlichung im Internet nicht zustimmen. Vielen Dank.

GOLDENE HOCHZEIT:

Yannick Golchert und Zoe Golchert, 

geb. Hartley-Wilson, z.Zt. in Australien, 

getraut am 10. Januar in Backemoor

Kurt Rockel und Hilke Rockel, geb. Groen, 

am 16. Januar 2015 

Folkert Roskam und Annita Roskam, geb. Müller, 

am 19. Februar 2015

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Backemoor - Breinermoor
Redaktion: Ulrike Sundermann (verantw.), Theda Heselmeyer, Uta Pruin, Frieda Schreier
Auflage: 450  ·  Druck: pro print arling, Westoverledingen

BEERDIGUNG: Dietrich Siemers, 74 Jahre, aus Idehörn,

beerdigt am 26. Februar in Backemoor
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Aus Kirchenvorstand und Pfarramt

Anmeldung der Vorkonfirmanden
Anmeldung der neuen VorkonfirmandInnen: Donnerstag, 21. Mai, 18.00 Uhr 

im Gemeindehaus Backemoor. Die Jugendlichen und ihre Eltern werden auch 

persönlich zu diesem Termin eingeladen.

Beginn des Unterrichtes: Dienstag, 2. Juni um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 

Backemoor.

Freiwilliger Kirchenbeitrag
Auch im vergangenen Jahr haben wieder viele Mitglieder unserer Kirchenge-

meinde einen freiwilligen Beitrag für Arbeiten in unserer Gemeinde gespendet. 

In Backemoor soll der Beitrag von bislang 2.615,00 € zum Aufbau eines neuen 

Kranzkastens auf dem Friedhof eingesetzt werden. Der bisherige Beitrag aus 

Breinermoor in Höhe von 220,00 € steht noch zur Verfügung.

Allen Spenderinnen und Spendern danken wir ganz herzlich.

AUSSCHREIBUNG
Wir suchen ab sofort einen 

Anlagenpfleger / eine Anlagenpflegerin 

für den Friedhof und die Außenanlagen rings um die Kirche in Breinermoor. 

Der Umfang der Stelle beträgt 10 Monatsstunden. Bei Interesse melden Sie 

sich bitte im Pfarramt, Tel. 04955 / 93 74 210.

Zum 1. August suchen wir weiterhin einen 

Anlagenpfleger / eine Anlagenpflegerin 

für den Friedhof und die Außenanlagen in Backemoor. 

Der Umfang dieser Stelle beträgt 45 Monatsstunden.

Es ist denkbar, die Stundenzahl in Breinermoor zu 

diesem Zeitpunkt zu erweitern und die Arbeit an 

den Außenanlagen unserer beiden Kirchen und 

Friedhöfe gegebenenfalls zu einer einzigen Stelle 

mit 13 Wochenstunden oder auch auf zwei 

Stellen mit entsprechend aufgeteilter Stunden-

zahl umzugestalten.

Sprechen Sie uns an!



Wir laden herzlich ein

Passions-Andachten 2015 

Unsere wöchentlichen Abend-Andachten in der Passionszeit finden in diesem 
Jahr donnerstags ab 19.30 Uhr statt. Wir beginnen mit einer Stillen Wanderung 
am 5. März, bei der wir den Weg Jesu vom Beginn seines Wirkens bis zum Kreuz 
nachgehen werden. Wir treffen uns dazu vor dem Gemeindehaus in Backemoor 
und machen uns auf zu einem Rundweg mit verschiedenen Stationen, an denen 
wir innehalten. Während der Wanderung lassen wir das Gehörte in der Stille auf 
uns wirken. Ziel unserer Wanderung ist der Altarraum der Backemoorer Kirche.

Die weiteren Termine: 
12. März, 19.30 Uhr: Breinermoor
19. März, 19.30 Uhr: Backemoor
26. März, 19.30 Uhr: Breinermoor

Am Donnerstag, den 2. April, 19.30 Uhr, endet diese Reihe mit dem Tischabend-
mahl im Altarraum der Backemoorer Kirche.

Neues Kindermusical 

Auch in diesem Jahr lädt der Kinderchor wieder ein, bei einem Musical mit-
zumachen. Es können alle Kinder, die Lust am Singen und Spielen haben, teil-
nehmen. Jeder von Fern und Nah ist eingeladen. Die einzige Bedingung ist, dass 
man mindestens 5 Jahre alt sein sollte. 

Wie jedes Jahr freut sich die Leiterin Gesa Goudschaal auf alle, die bei den 
Proben erscheinen!

Die Proben finden erstmalig am Donnerstag, 16. April, um 15.00 Uhr statt.


